Pfarreirat:
Mit jedem Baum ein Zeichen fir
die Schopfung

Pfarrei startet Baumpflanzaktion als
zentrale Fastenaktion — Machen Sie mit!

Von Herbert Kohl
16. Feb. 2026

Psalm 1

Die Bewahrung der Schopfung ist keine ferne Idee, sondern beginnt direkt vor unserer Haustlir. Der
Arbeitskreis Schopfung unserer Pfarrei ladt Sie ein, Teil einer besonderen Fastenaktion zu werden:
Gemeinsam wollen wir ein Waldstlck aufforsten und damit ein lebendiges Zeichen fiir Nachhaltigkeit und
Verantwortung setzen.

Warum wir Baume pflanzen

In Zeiten des Klimawandels und zunehmender Umweltbelastung ist der Schutz unserer natirlichen
Lebensgrundlagen wichtiger denn je. Walder sind die griine Lunge unserer Erde — sie produzieren Sauerstoff,
speichern CO, bieten Lebensraum fir zahlreiche Tier- und Pflanzenarten und schitzen unsere Béden. Mit unserer
Aufforstungsaktion méchten wir einen konkreten Beitrag zum Erhalt der Schopfung leisten und gleichzeitig ein
sichtbares Zeichen der Hoffnung und des Lebens pflanzen.

Die Fastenzeit ladt uns traditionell zur Besinnung und Umkehr ein. Was kénnte passender sein, als diese Zeit zu
nutzen, um der Natur etwas zurtickzugeben und fir kommende Generationen Verantwortung zu Ubernehmen?

Eine Postkarte, ein Baum, ein Versprechen

Ab dem 1. Fastensonntag kénnen Sie sich an dieser Aktion beteiligen: Nach den Gottesdiensten am Samstag und
Sonntag werden bedruckte Postkarten mit einem stimmungsvollen Waldmotiv zum Preis von 3 Euro angeboten.
FUr genau diesen Betrag kann ein Baumsetzling gepflanzt werden.

Auf der Karte steht: ,Ich habe einen Baum gepflanzt" — inspiriert durch das Psalmwort: ,Wohl dem Mensch, der
Freude hat an der Weisung des Herrn. Er ist wie ein Baum, der an Wasserbachen gepflanzt ist." (Psalm 1)

Rund 200 Setzlinge sollen so finanziert und gemeinsam mit dem Forster gepflanzt werden. Jede Karte steht fur
neues Leben, das in unserem Wald wachst.

lhre Namen werden sichtbar

Begleitend zur Postkartenaktion werden grof3e, eindrucksvolle Waldbilder in der Galerie in der Nische am
Seiteneingang ausgestellt. Die Vornamen aller Spenderinnen und Spender werden auf den Passepartouts der
Bilder festgehalten — so wird Ihr personlicher Beitrag zur Schopfungsbewahrung sichtbar und gewurdigt.



Gemeinsam anpacken

Die eigentliche Pflanzaktion findet am 18. April statt. Nahere Einzelheiten werden dazu noch bekannt gegeben.
Gemeinsam werden wir dann die Setzlinge in die Erde bringen und so unserem neuen Waldstiick Leben
einhauchen.

Als krénender Abschluss ist am 12. Mai eine Waldprozession mit Pfarrer Givens zu unserem neuen
Pflanzgrundstlick geplant. Dort kénnen wir gemeinsam das Wachstum bestaunen und die Schépfung feiern.

Darlber hinaus beteiligt sich der Arbeitskreis Schopfung an der Flurputzaktion am 20. Marz von 16.00 Uhr bis
18.00 Uhr — denn Schopfungsbewahrung bedeutet auch, unsere Umgebung sauber zu halten.

Mitmachen und Zeichen setzen

Der Verkauf der Postkarten wird vom Pfarreirat organisiert. Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen, aktiv
zur Bewahrung unserer Umwelt beizutragen. Jeder Baum z&hlt, jeder Beitrag macht einen Unterschied.

Gemeinsam kdnnen wir GroRes bewirken — fiir unsere Schopfung, fir unsere Zukunft, fiir das Leben.

Verantwortlich fur die Aktion: Arbeitskreis Schopfung (Claudia Dewald-Haas, Dr. Frank Enger, Herbert Kohl)

Weitere Informationen erhalten Sie nach den Gottesdiensten oder im Pfarrbiiro.

Anmeldung Waldputzaktion


https://forms.churchdesk.com/f/nNQvC4cujz

	Pfarreirat:Mit jedem Baum ein Zeichen für die Schöpfung
	Pfarrei startet Baumpflanzaktion als zentrale Fastenaktion – Machen Sie mit!

	Psalm 1
	Warum wir Bäume pflanzen
	Eine Postkarte, ein Baum, ein Versprechen
	Ihre Namen werden sichtbar
	Gemeinsam anpacken
	Mitmachen und Zeichen setzen


